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ll. s. prorogirt werden müssen und stehet alsdann von 8 bis 12 Uhr Vormittags obbe-

sagten 28ten April h: a. Welches öffentlich bekannt gemacht wird. Spangenberg
den i4ten Martii 1766. sursit. Hessisches Amt daselbst.

f) Nachdem in Schuldsorderungs-Dachen der Frau Geheimbde Räthin Koppen zu Casi
sel, Klägerin gegen Martin Pfaffs Ehefrau von Ehrsten Beklagten die in der Gericht!.
Obligation verschriebenen Unterpfänder als I) Hauß und Hoff, an Ludwig Schindehütte
und Hans Henrich Dentich , 2) 2 Acker Erbland imCalenbrick an Johannes Gente und
Johannes Kniep, 3) 1 Acker ohnwcit davon an George Hartmann und Conrad Stein
metz, 4) 2 Ahnewande von 2 Acker dadurch der Pfad nach Zierenberg gehet, zwischen
dem Opfer Land und Ludwig Schindehütte, s) 2 Ahnewands an der Heinnicken Hecke
aufs Holtz stossend/ 6) Ein Ackerern Graben-Wincke! an Tönges Mogge und Ludwig
Röddewig, 7) 2 Acker auf der Sandkauto an Henrich Heise und derMeinbresseràh-
trifft, 8) Eine Ahnewand in den Rödern, an Henrich Friederich, 9) Ein Acker aus
dem Gleichen in den Rödern, an Conrad Steinmetz und Henrich Hesse, io) 4 Acker
in den Rödern ein Ahnewand, n) z Acker aus der Sandkaude auf Johannes Ludolph
zu Meinbressen ftossend in termino Montags den 28tm April schierskünfftig öffentlich an
den Meinstbierhenden verkauft werden sollen; Als haben diejenige so daran etwas zu for
dern , oder darauf zu bieten gesonnen, sich alsdann und zwar zu früher Morgenszeit um
9 Uhr vor Hochfürstl. Amte alhier einzufinden, ihre Nothdmst und Gebotte aà proto-

collum zu geben/ und darauf drs Zuschlags zu gewärtigen. Zierenberg den lyten Febr.
1766. Fürstl. Hessisches Amt daselbst. I. P. Heppe.

s) Es sollen des Johannes Schröders und dessen Ehefrau zu Rothendittmold, folgende
Grundstücke, als i) Ihre Hauß, und Hosreide, zwischen Christoph Rüdigers Hel.
und Christoph Schnegelsberg gelegen, 2) Ihre drey Hüffen Land und i \ Acker Erb
land auf dem Rothenberge, an Caspar Waenmth, z) \ Acker daselbst an Johannes
Gück und 4) \ Acker hinter der Struthbach an Caspar Viehmann gelegen , ex officio
an den Meistbietenden öffentlich verkaufft werden. Wer nun darauf bieten will, der

kan sich in dem dazu ein für allemahl auf Montag den 14km April schierskünfftig
anberühmten I^icitarions-^ermin auf hiesigem Land-Gericht angeben. Cassel den 4ten
Febr. 1766. Fürsil Hessisches Landgericht daselbst.

7) Es wollen des verstorbenen Zagd-Zeugmeisters Rosenthals Erben zu Hombressen, ihre
Gut zu Lippoldsberg mit allen Zubehör, an den Meistbietenden verkaufen, auch allen-

fals die Helfte des Kaufgckdes gegen gerichtl Verschreibung des Gutes darauf stehen
lassen, und sind aklbereils iofo Rthlr. gebokten worden. Wer nun solches zu kaufen
gesonnen, der wolle sich in termino licitationis den I4ten April schierskünftig Nachmittag
um 2 Uhr im Obristenhose alhier bey dem Hm Jagd-Gegenschreiber Rosenthal melden
und sein Gebott thun.

8 ) Nachdem sich wegen des Hrn. Hof-Poftmentierer Wagners Behausung verschiedene
Liebhabers angegeben, und denn zu sestsetzung eines gewissen Termins zum Aufbiethen

der


